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Der Bürgermeister informiert
Schon bald geht ein arbeits-
reiches Jahr wieder zu Ende. 
Das vergangene Jahr war vor 
allem geprägt vom Rahmen-
programm zur Landesaus-
stellung 2009 und von den 
Landtags,- Gemeinderats u. 
Bürgermeisterwahlen. Eine 
große Anzahl an interessanten 
Veranstaltungen wurde im 
Rahmen der Landesausstel-
lung geboten. Durch die Ein-
bindung unseres Schrift- u. 
Heimatmuseums „Bartlhaus“ 
konnte auch der Bekanntheits-
grad dieser Kultureinrichtung 
wesentlich erhöht werden.
Die Wahlen brachten viele per-
sonelle Neuerungen in der Ge-
meindepolitik. Alle politischen 
Funktionen mit den dazuge-
hörenden Verantwortungsbe-
reichen sind in der Homepage 
der Gemeinde unter „www.
pettenbach.at“ ersichtlich.
Auf die neu gewählten Funk-
tionsträger warten schon um-
fangreiche Arbeiten, wollen 
wir doch weiterhin den erfolg-
reichen Weg für die Weiterent-
wicklung unserer lebenswerten 
Gemeinde fortsetzen.
Trotz akutem Geldmangel der 

Gemeinden werden wir ver-
suchen unsere begonnenen 
und geplanten Großprojekte 
umzusetzen. Beispielhaft an-
führen möchte ich die Gene-
ralsanierung unserer Schu-
len, den weiteren Ausbau der 
Sportanlagen, die Fertigstel-
lung des neuen Sitzungs– bzw. 
Trauungssaales, die Ortsum-
fahrung, den Neubau von 
leistbaren Wohnungen, die 
Errichtung eines Gebäudes für 
„betreutes, betreubares Woh-
nen“, den Ausbau des Musik-
heimes, den weiteren Ausbau 
des Almwanderweges, weitere 
Bemühungen zur Erreichung 
des Zieles „energieautarke 
Gemeinde“ zu werden  sowie 
viele kleinere Projekte. 
Wie schon angesprochen wird 
die Realisierung dieser Vor-
haben natürlich durch den 
vorhandenen Geldmangel 
wesentlich erschwert. Durch 
sparsamste Bewirtschaftung 
der fi nanziellen Mittel in den 
letzten Jahren kann jedoch der 
Budgetvoranschlag unserer 
Gemeinde für nächstes Jahr 
noch einmal positiv erstellt 
werden. Erwähnen möchte ich, 

dass dies von den 23 Gemein-
den des Bezirkes nur mehr 
zwei bis drei gelingen wird. 
Sollte sich bei der Finanzge-
barung der Gemeinden in der 
nächsten Zeit aber nichts Gra-
vierendes ändern, wird auch 
Pettenbach, wie schon so viele 
davor, zur Abgangsgemeinde 
werden. Die schwersten Be-
lastungen des Budgets werden 
wieder einmal der Soziahilfe-
beitrag und der Krankenan-
staltenbeitrag darstellen. 
Vor zehn Jahren haben wir für 
diese Pfl ichtausgaben noch  
€ 802.706,26 aufgewendet, im 
nächsten Jahr sind dafür schon 
die gewaltige Summe von   
€ 2,054.600,00 aufzubringen.
Auf der anderen Seite sind 
aber durch die momentane an-
gespannte Wirtschaftslage um 
ca. € 450.000 weniger Einnah-
men erzielt worden. Wie man 
sieht kann diese Rechnung 
trotz intensivster Sparmaßnah-
men nicht mehr lange aufge-
hen.
Alle Gemeindevertreterinnen 
und Gemeindevertreter wer-
den sich aber gemeinsam be-
mühen trotz dieser widrigen

Umstände das Bestmöglichste
für unsere Gemeinde zu errei-
chen.
Trotz dieser nicht gerade ro-
sigen Aussichten sollten wir 
aber gerade jetzt in der Vor-
weihnachtszeit an die vielen 
Menschen denken und viel-
leicht auch jenen etwas helfen, 
denen es bei weitem nicht so 
gut geht wie uns.
In diesem Sinne wünsche ich 
für die bevorstehenden Fest-
tage alles Gute, ganz besonders 
ein besinnliches, friedvolles 
und zufriedenes Weihnachts-
fest sowie ein erfolgreiches, 
glückliches Jahr 2010.

Druck der Gemeindezeitung in Zukunft in einer Druckerei

Es wird mitgeteilt, dass in der Gemeindevorstandssitzung 
vom 30. November der Beschluss gefasst wurde, dass der 
Druck der Gemeindezeitung aus Kostengründen ausgelagert 
wird. 

Die Druckerei „in.takt“, befi ndet sich in Linz (nähe Hafen-
straße) und führt im Auftrag des Arbeitsmarktservice Oö. 
eine vermittlungsunterstützende Arbeitstrainingsmaßnahme 
durch. Hier werden TeilnehmerInnen bei der Integration 
am Arbeitsmarkt intensiv unterstützt und betreut (Promente 
Oö.). 

Natürlich ergeben sich dadurch, dass die Ge-
meindezeitung ab 2010 nicht mehr bei uns im 
Haus gedruckt wird, geringfügige Änderungen.
Zum einen muss aus organisatorischen Gründen in Zu-
kunft der Redaktionsschluss für alle eingehalten wer-
den. Das ergibt sich daraus, dass die Druckerei im Vorfeld 
Infos bezüglich Seitenumfang und dem Druckbeginn benö-
tigt.

Desweiteren hat der GV beschlossen die Preise für die Inse-
rate ab zu ändern. 
Sie belaufen sich ab der nächsten Ausgabe auf:

      1/8 Seite  €   25,00
      1/4 Seite  €   50,00
      1/3 Seite  €   75,00
      1/2 Seite  € 100,00
      1 Seite     € 200,00



Nachrichten 

 Pettenbacher Gemeindenachrichten   3

Gemeinderatsbeschlüsse vom 17. Dezember 2009

Der Bericht über die Prü-
fungsausschusssitzung vom 
17.11.2009 wurde vom Ge-
meinderat zur Kenntnis ge-
nommen

Der Nachtragsvoranschlag 
2009 für den ordentlichen 
und außerordentlichen Vor-
anschlag der Marktgemeinde 
Pettenbach und Anhebung 
des Rahmens der Kassenkre-
dithöchstgrenze wurde vom 
Gemeinderat  einstimmig be-
schlossen.

Der Voranschlag 2010 mit 
Festsetzung der Steuerhebe-
sätze, des Dienstpostenplanes, 
des ordentlichen und außer-
ordentlichen Haushaltes, der 
Kassenkredithöchstgrenzen 
und eines Betrages ab dem 
Abweichungen im Rechnungs-
abschluss begründet werden 
müssen. Der Antrag wurde 
einstimmig beschlossen.

Der mittelfristige Finanzplan 
2010 - 2013 wurde ebenfalls 
einstimmig beschlossen.

Die Reihung der Bedarfszu-
weisungsanträge 2010 wurde 
vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

Die Gewährung von Gemein-
debeiträgen 2010 an Vereine, 
Institutionen und Körper-
schaften - gemäß Voranschlag 
wurde einstimmig beschlos-
sen.

Die Haftungsübernahmen 
durch die Marktgemeinde Pet-
tenbach für Kontokorrentkre-
dite der „Verein zur Förderung 
der Infrastruktur der Marktge-
meinde Pettenbach & Co.KG 
.“ wurden ebenfalls einstim-
mig beschlossen.

Änderung der Entsendung der 
Vertreter der FPÖ und SPÖ - 
Fraktionen der Marktgemein-
de Pettenbach in den Sozialhil-
feverband Kirchdorf/Krems, 
wurde vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen.

Die Aufhebung des beste-
henden Gemeinderatsbe-
schlusses über die Gewäh-
rung von Zinszuschüssen für 
„Siedlerdarlehen“wurde ein-
stimmig beschlossen.

Die Gewährung eines Ge-
meindebeitrages für die Er-
weiterung des Friedhofes am 
Magdalenaberg und verschie-
dener Sanierungsmaßnahmen 
für den Pfarrgemeinderat der 

Pfarre Magdalenaberg wurde 
einstimmig beschlossen.

Der Abschluss einer Verein-
barung mit dem Fotoklub Pet-
tenbach für die Nutzung von 
Räumen im Bauhof Petten-
bach wurde vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.

Die Einleitung des Ände-
rungsverfahrens Nr. 2/48 - Pri-
elinger Andreas, Vorchdorfer 
Straße 49 -  Umwidmung einer 
Teilfl äche des Grundstückes 
Nr. 325/5 KG. Pettenbach von 
Grünland in „Betriebsbauge-
biet“ wurde einstimmig be-
schlossen.

Die Übernahme des Privat-
weges Nr. 42/2 KG. Petten-
bach von Mayr-Kern Herta 
in das öffentliche Gut der Ge-
meinde wurde einstimmig be-
schlossen.

Der Verkauf der Waldparzelle 
1155 KG Seisenburg an die 
jeweils angrenzenden Grund-
nachbarn im Zuge des Flurbe-
reinigungsverfahrens „Rodler 
Ries“ wurde vom Gemeinde-
rat einstimmig beschlossen.

Die Aufl assung und Umle-
gung von öffentlichen Wegen 

und Wegteilen im Bereich der 
Flurbereinigung Bergern wur-
de einstimmig beschlossen.

Die Genehmigung der Feuer-
wehrtarifordnung 2010 wurde 
einstimmig beschlossen.

Die Projekt- und Finanzie-
rungsbeteiligung vorerst wäh-
rend der Planungsphase des 
Almuferweg-Projekts „Genuss 
am Fluss - so schmeckt die 
Alm“ wurde vom Gemeinde-
rat einstimmig beschlossen.

Die Genehmigung des Finan-
zierungsplanes und Gewäh-
rung eines Gemeindebeitrages 
sowie Übernahme der Haftung 
für den Ankauf eines Feuer-
wehrfahrzeuges für die Frei-
willige Feuerwehr Steinfelden 
wurde einstimmig beschlos-
sen.

Der Grundsatzbeschluss für 
den Umbau des Musikerheimes 
am derzeitigen Standort und 
Auftragsvergabe der Planung 
bis zur zur Fertigstellung der 
Einreichplanung an Arch. DI. 
Ernst Pitschmann, Pettenbach 
wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen.

„Kaiserkläge“  - Konzert mit Musical-Highlights in Pettenbach
Am 12. und 13. Dezember 
fand im Turnsaal der Haupt-
schule Pettenbach das Konzert 
„Kaiserklänge“ statt. Unter 
der Leitung von Max Murau-
er und der Musikverein haben 
sich für das diesjährige Kon-
zert etwas Besonderes einfal-
len lassen. In der ersten Hälfte 
des Konzerts präsentierten 
sie die Stücke „Appalachian 
Overture“, „Lord of seven 
seas“ und „Artistenshow“. Die 
zweite Hälfte war geprägt von 
zwei außerordentlichen So-

listen, Regina Mallinger und 
Hari Baumgartner. Die beiden 
singen mit dem „Planet Mu-
sical“-Chor und verzauberten 
das Publikum mit den Me-
lodien aus „My Fair Lady“, 
„Tanz der Vampire“, „Gre-
ase“, „Phantom der Oper“, 
„Evita“, „Jesus Christ Super-
star“, „Cats“ und „Joseph“.  
Das Konzert begeisterte alle. 
Besonders war auch, dass bei 
der Vorstellung am Samstag 
auch ein Team des ORF teil-
nahm.

der Musikverein Pettenbach mit den Solisten Hari Ba-
umgartner und Regina Mallinger
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SeniorennachmittagDank für den Weihnachtsbaum
Am 1. Dezember 2009 lud der 
Bürgermeister  im Gasthaus 
Knappenbauerwirt wieder alle 
EinwohnerInnen ab 65  zum 
Seniorennachmittag ein, bei 
dem auch heuer wieder viele 
Bürgerinnen und Bürger zu 
Besuch waren. 
Bürgermeister Friedrich Schu-

ster informierte  die zahlreich 
erschienenen Senioren über 
die Geschehnisse im abgelau-
fenen Jahr und über Neuig-
keiten in der Gemeinde. 
Bei Musik und Tanz mit „Karl 
& Sepp“ ließ man diesen ge-
mütlichen Nachmittag aus-
klingen.

Das neue Oö. Abfallwirt-
schaftsgesetz ist seit 1. August 
2009 in Kraft, in dem die Ver-
wendung von Restmülltonnen 
aus Kunststoff mit Rädern 
vorgeschrieben wird.
Es wird darauf hingewiesen, 
dass die Mülltonnen aus Blech 
bzw. Kunststoffmülltonnen 
ohne Räder verboten sind. 
Im Gemeindegebiet von Pet-
tenbach sind noch vereinzelt 
Blechtonnen in Verwendung, 
es wird dringend ersucht diese 
bis spätestens 31. März 2010 
auszuwechseln.

Die Kunststofftonnen in den 
verschiedenen Größen von 
60, 90, 120 Liter zum Preis 
von je €   26,00
und 240 Liter zum Preis von 
€   35,00
können am Marktgemein-
deamt Pettenbach käufl ich 
erworben werden. Die alten 
Blechtonnen können im ASZ 
zur Entsorgung abgegeben 
werden. Ab dem festgelegten 
Termin werden die Blechton-
nen nicht mehr entleert.

Pfl icht zur Verwendung von 
Mülltonnen aus Kunststoff mit 
Rädern!

Schon zur Tradition gewor-
den ist die Aufstellung eines 
Christbaumes auf dem Kir-
chenplatz. Beleuchtet stimmt 
der Weihnachtsbaum auch 
in Pettenbach auf das Weih-
nachtsfest ein.

Die Marktgemeinde Petten-
bach bedankt sich bei Frau 
Mörtelbauer Erika, Wilf-
lingstraße 12, für den statt-

lichen Baum im heurigen Jahr 
und bei der Firma Strauß für 
die kostenlose Bereitstellung 
des Kranes bzw. die Liefe-
rung.

Altstoffsammelzentrum
Das Altstoffsammelzen-
trum Pettenbach ist zu 
folgenden Zeiten geöff-
net:

Do, 8:00 bis 12:00 Uhr

Fr, 8:00 bis 18:00 Uhr

Sa, 8:00 bis 12:00 Uhr

Weihnachtsbeleuchtung auf 
dem Marktplatz Pettenbach
Sehr umstritten ist die bunte 
Weihnachtsbeleuchtung am 
Marktplatz Pettenbach. Viele 
sehen es als „kitschig“ oder 
„übertrieben“ an. Viel wich-
tiger ist jedoch, wie die Markt-
gemeinde Pettenbach zu dieser 
Beleuchtung kam. Einige Kin-
der haben an einem Malwett-
bewerb teilgenommen und bei 
der anschließenden Verlosung 
gewonnen. Das  Marktgemein-
deamt Pettenbach durfte dann 
aus den von den Kindern ge-
malten Bildern 6 Motive aussuchen welche anschließend von 
der Firma „Kids-Light“ als Weihnachtsbeleuchtung produ-
ziert wurden. 

Das Musikerduo „Karl & Sepp“

Beinahe der ganze Saal des Gasthauses Knappenbau-
erwirt war voll 
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Neues aus dem EKIZ-Pettenbach
Für alle die uns noch nicht kennen:
Unsere Gruppenräume befi nden sich im EKZ im 2.Stock und 
wir bieten Aktivitäten und Informationen für junge Familien an. 
Unsere Herbstangebote sind leider schon wieder fast zu Ende 
und darum möchte ich euch die Termine für das Frühjahr be-
kannt geben.
 
 Spielgruppen-Beginn: 
Montag, 18.01.2010 für Kinder von 1-1,5 J. mit Begleitung     
9,00 - 11,00 Uhr
Dienstag, 09.01.2010 für Kinder von 2-3 J. mit Begleitung
9,00 – 11,00 Uhr
Mittwoch, 20.01.2010 für Kinder von 1-4 J. mit Begleitung   
14,30 – 16,30 Uhr
Donnerstag, 21.1.2010  für Kinder von 1-2 J. mit Begleitung      
9,00 - 11,00 Uhr
Freitag, 22.1.2010  für Kinder von  2-3,5 J. mit Begleitung      
9,00 – 11,00 Uhr 
Anmeldungen bei Evelyn Aitzetmüller 07586/8411 oder 
0650/6826752

Babytreffpunkt 0-1 Jahr,  Babymassage, Schwangerschafts-
gymnastik und Rückbildung mit der Hebamme Andrea Weddig 
sind weitere Schwerpunkte  in unserem Angebot für junge Fa-
milien. Terminvereinbarung wenn genug Anmeldungen vorhan-
den sind.
Info: Andrea Weddig Tel . : 07586/20553 ( bitte Nachricht auf 
Anrufbeantworter sprechen)

Leider konnten wir den Kinderartikelfl ohmarkt aus Termingrün-
den nicht machen, wollen ihn aber im Frühjahr veranstalten. Ich 
hoffe die Kinder können noch so lange warten, bis sie ihre Sa-
chen verkaufen können! Termin wird zeitgerecht bekanntgege-
ben !
Beim Eltern-Aktiv Seminar geht es um das Thema „Grenzen 
setzen“.
Dabei erarbeiten Eltern gemeinsam unter professioneller Anlei-
tung ein Thema, das sicher alle betrifft die Kinder haben.
Das Seminar ist ein Angebot der Jugendwohlfahrt und kostet für 
3 Abende nur 10,90 €
Bitte Termine gleich vormerken : 4.3., 11.3.,  25.3.,  jeweils 
19.00 -22.30 Uhr.
Bewegung und Entdeckung nach Dr. Emmi Pikler jeden Mitt-
woch , 9,15 -10,15 Uhr.
Information bei Birgit Hofer Tel. 0650/2757800

Auf diesem Weg wünsche ich allen Eltern und Kindern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest
                       Evelyn Aitzetmüller

Friedenslicht

Die ÖBB liefert am 24. 
Dezember 2009 (Heiligen 
Abend) um 7:24 Uhr das 
Friedenslicht zum Bahnhof 
Pettenbach. 

Marktge-
meindeamt
geschlossen!
Am 24. und 31. Dezem-
ber 2009 ist das Markt-
gemeindeamt geschlos-
sen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis!

Weihnachtsgeschenksideen
Gutscheine im Wert von € 10,00 
für das Eurothermen Resort 
Bad Hall. Diese Gutscheine sind 
im Bürgerservice der Marktge-
meinde Pettenbach erhältlich.
Sie sind in sämtlichen Eurothermen Resorts (Bad Hall, Bad 
Schallerbach und Bad Ischl) einlösbar.

Unsere Pettenbacher Einkaufsgutscheine 
sind bei der Raiffeisenbank und bei der Spar-
kasse Pettenbach erhältlich. 
Einzulösen sind sie in jedem Geschäft und 
Gastronomiebetrieb in Pettenbach

Eine weitere tolle Geschenksidee für 
Weihnachten ist das Heimatbuch der 
Marktgemeinde Pettenbach. 
Um nur € 20,00 ist es in der Bürger-
servicestelle der Marktgemeinde Pet-
tenbach erhältlich.
Dieses Buch sollte in keinem Bücher-
regal fehlen.

Die PETA-Fahrmarken sind in der 
Höhe von € 2,00, € 2,50, € 3,00 und 
€ 3,50 in der Bürgerservicestelle der 
Marktgemeinde Pettenbach erhältlich. Die Marken sind genau 
den Tarifen des Pettenbacher Taxis angepasst.

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern
Die Sprechtage in der Bezirksbauernkammer, Sengschmied-
straße 10, in Kranken-, Unfall-, Pensionsversicherungs- und 
Beitragsangelegenheiten für das Jahr 2010 fi nden an folgenden 
Montagen zwischen 08:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 15:00 Uhr 
statt:
     11. Jän. 2010     08. Feb. 2010    08. März 2010  
     12. Apr. 2010     10. Mai 2010       14. Juni 2010
     12. Juli 2010     09. Aug. 2010    13. Sept. 2010
     11. Okt. 2010     08. Nov. 2010    13. Dez. 2010
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Winterdienst
Mit den ersten Schneefällen beginnt für die Pettenbacher 
Bauhofmitarbeiter, Winterdienstfi rmen und einige Landwirte, 
welche die Gemeinde beim Winterdienst unterstützen, eine 
arbeitsintensive Zeit. Insgesamt müssen ca. 150 km Gemein-
destraßen sowie zusätzlich Parkfl ächen und Gehsteige in der 
Nähe des Ortszentrums für eine gefahrlose Nutzung geräumt 
werden.
Wie jedes Jahr wurden wieder von unseren Bauhofmitarbei-
tern ca. 11.000 Stk Schneestangen gesetzt. Davon sind jährlich 
ca. 1.000 – 2.000 Stk aus zu tauschen. Leider ist die Zahl der 
kaputten Stangen in letzter Zeit stark steigend. Der Vandalis-
mus (ausreißen, verwerfen, abbrechen, etc.) in diesem Bereich 
nimmt stark zu. Es werden dadurch enorme Kosten und auch 
Gefahren verursacht. Wir ersuchen Sie daher uns zu informie-
ren, falls Ihnen Beschädigungen auffallen, damit wir diese um-
gehend beheben können.
Laut STVO müsste zwischen 22:00 und 06:00 Uhr kein Win-
terdienst durchgeführt werden. Bei Schneefall beginnt der 
Winterdienst jedoch in der Regel bereits zwischen 03:00 und 
04:00 Uhr morgens. 
Die Prioritäten bei der Räumung werden, je nach aktueller 
Schnee- und Witterungssituation, gereiht. Auch der beträcht-
liche Höhenunterschied innerhalb des Gemeindegebietes so-
wie die unterschiedliche Frequentierung der Straßen haben 

hier einen erheblichen Einfl uss.
In den letzten Jahren sind vermehrt Probleme mit parkenden 
Autos entlang von Siedlungsstraßen aufgetreten. Wir ersuchen 
sie daher während der Wintermonate keine Autos in Siedlungs-
straßen ab zu stellen. Unsere Winterdienstmitarbeiter sind be-
strebt Ihre Straße so früh als möglich zu räumen, doch falls 
die Straße durch parkende Autos so eingeengt wird, dass keine 
Räum- und Streuarbeiten gefahrlos möglich sind, so wird diese 
Straße in der Prioritätenreihung nach hinten gereiht und kann 
erst nach frei werden der Straße bearbeitet werden. Wir ver-
suchen, die Einteilung des Winterdienstes möglichst optimal 
zu gestalten und bitten Sie um Verständnis, falls Ihre Straße 
oder Zufahrt einmal nicht zu den Ersten gehört. Sollten irgend-
wo gravierende Missstände auftreten, ersuchen wir dies am 
Marktgemeindeamt bei Herrn Aigner, Tel.: (07586) 8155-26 
zu melden.

„HALLO AUTO“
Im Herbst nahmen unsere dritten Klassen wieder am Projekt 
des ÖAMTC „HALLO AUTO“ teil. Herzlichen Dank für die 
Vorbereitung und Mithilfe an die FF Pettenbach und an die 
Marktgemeinde bzw. Bauhof.

Bilder/Drucke-Ausstellung
Unsere Ausstellung im Gebäude der BH Kirchdorf wurde ab-
gebaut. Nun sind die Siebdrucke unserer SchülerInnen wieder 
im Schulhaus und zieren das altehrwürdige Gebäude (Bauzeit: 
1930/31). Wer diese „Kunstwerke“, die in Zusammenarbeit mit 
unserer Pettenbacher Künstlerin Ingrid Tragler entstanden sind, 
noch nicht gesehen hat, ist herzlich eingeladen, diese in der 
Volksschule zu besichtigen.

Volksschule Pettenbach
4643 Pettenbach, Scharnsteiner Straße 3, Tel.: (07586) 72 24

E-Mail: vs.pettenbach@eduhi.at

Wir,  das LehrerInnen-Kollegium mit dem Direktor wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute 
für 2010. Herzlichen Dank an alle, die wohlwollend die Volksschule auf verschiedenste Art und Weise  unterstützen.
                           
 Dir. Josef Mittermair
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Weitere Termine:

26. Dez. 2009
Stefani - Skitour
Tourenziel richtet sich nach 
Schneelage

26. Dez. 2009 
Stefani - Bergwanderung  
„Feiertags-Regeneration“ wieder Bewegung nach den 
Feiertagen! 
Treffpunkt: 12:30 Uhr Parkplatz Bruckmühle

31. Dez. 2009 
Silvester-Bergwanderung  auf den Grünberg in Gmunden. 
Treffpunkt: 10:00 Uhr Parkplatz Waser

09. Jan. 2010
Laternenwanderung auf den Feldberg
Treffpunkt: 18:00 Uhr Parkplatz Waser

27. Feb. 2010 
Pettenbacher Ortsskitag
Treffpunkt 09:30 - Parkplatz Waser

Nähere Infos im Schaukasten oder unter 
www.pettenbach.naturfreunde.at

Naturfreunde Pettenbach

A.A. VERMITTLUNGSAGENTUR bietet slowa-
kisches Betreuungspersonal für alte, kranke 
und pfl egebedürftige Menschen für 24 Stun-
den. Kurzzeitpfl ege auch möglich.

Kontakt:
4643 Pettenbach, Enengl 2
Tel.: (07586) 20066, Handy: 0676/550 15 14
E-Mail: anna.angerbauer@aon.at

24 Stunden 
Betreuung zu Hause

Bezahlte Einschaltung

Jeden 1. Samstag im Monat von 
08:30 - 11:00 Uhr im Arkadengang 
der Marktgemeinde Pettenbach.

Bauernmarkt

6. Februar 2010
6. März 2010

Jeden 1. Samstag im Monat 8:30 - 11:00 
Uhr im Arkadengang der Marktgemeinde

Schnee- und Lawinenseminar
Die Tourenplanung steht bei diesem Seminar in Oppenberg 
(Steiermark) im Mittelpunkt. Welche Tour ist bei den aktu-
ellen Bedingungen machbar. Weiters werden Strategien zur 
Risikominimierung incl. Schneekunde sowie der „Notfall 
Lawine“ in Theorie und Praxis näher gebracht. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt und richtet sich nach der Reihenfolge 
der eingegangenen Anmeldungen.

Kursleitung: Christian Stadler (0664/520 26 26)
Anmeldung: Hermann Bammer (0699/16 005 002)

 Kosten Mitglieder: € 140,00
 Kosten Nichtmitglieder: € 160,00

Leistungen: Seminarkosten, Unterlagen,   
  2 x Halbpension, Fahrtkosten

Quartier: www.kirchenwirt-oppenberg.at

Termin: 05. - 07. Februar 2010

Wichtig auf Touren: Der richtige Umgang mit der Not-
fallausrüstung

E-Control - Informationen zu 
Preisvergleich für Strom und Gas

Vergleichen Sie Gas- und Strompreise und sparen Sie bares 
Geld.
Wer ist der günstigste Lieferant?
Kostenloser Preisvergleich der Strom- und Gaslieferanten mit 
dem Tarifkalkulator der E-Control unter
www.e-control.at oder rufen sie die 
E-Control Hotline unter der Telefon-
nummer 0810 10 25 54 (€ 0,044/min)
Eine Information der unabhängigen 
Regulierungsbehörde für Strom und 
Gas, E-Control.

So leicht fährt man 
mit Bus und Bahn!
Dieser kleine Ratgeber des Oö. Ver-
kehrsverbundes liegt ab sofort im 
Bürgerservice der Martgemeinde 
Pettenbach auf und ist für jeden zur 
freien Ennahme.
Der Oö. Verkehrsverbund informiert 
darin über den Fahrplanwechsel und  
gibt Tipps wie man sich auf den 
Fahrplänen zurecht fi ndet.
Falls weitere Fragen auftreten mel-
den Sie sich bitte bei Harald Lucker-
bauer (07586) 8155-13.
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Gemeinde u. Pfarre gratulieren

Frau Katharina Drobar, Kinoweg 13/2
zum 90. Geburtstag

Frau Maria Gritsch, Pratsdorfstraße 8
zum 80. Geburtstag

Herrn Franz Weigerstorfer, Eggensteinstraße 43
zum 80. Geburtstag

Frau Theresia Stadlmair, Aiterbachweg 9/2
zum 80. Geburtstag

Herrn Franz Allinger, Kirchdorfer Straße 60
zum 80. Geburtstag

Tag der offenen Tür in der 
HBLW-Wels
Höhere Bildung lebendiges Wissen – die Höhere Bundes-
lehranstalt für wirtschaftliche Berufe in Wels stellt sich vor. 

Am Freitag, dem 15. Jänner 2010 von 13:00 - 17:00 Uhr 
öffnet die HBLW Wels (Fischergasse 32) ihre Türen. 
Interessierte können einen Einblick in das vielfältige Ange-
bot gewinnen und dadurch eine wertvolle Hilfe bei der Wahl 
der richtigen Schule erhalten.
Ziel der HBLW Wels ist es, durch eine vielseitige und leben-
dige Bildung junge Menschen auf alle Herausforderungen 
des Lebens vorzubereiten. Der für Februar geplante Umzug 
in das neu errichtete Gebäude in der Wallererstraße ist ein 
wichtiger Meilenstein auf dem Weg in eine weiterhin er-
folgreiche Zukunft der Schule.
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Die Säcke müssen bis 07:00 Uhr früh 
des jeweils ersten Abholtermines be-
reitgestellt werden!!!

In die „Gelben Säcke“ gehören aus-
schließlich Kunststoffverpackungen 
aus den Haushalten. Größere Behäl-

Abholtermine “Gelber Sack“ 2010

Müllabfuhrtermine 2010
Kerngebiet: Ortszentrum plus west-
lich gelegene Häuser, Emesbergstraße bis 
Haus Nr. 41, Stapfensiedlung bis Kreu-
zung Holzgaster, Bereich Dürn entlang 
der Scharzerstraße, Magdalenabergstra-
ße, Magdalenaberg bis zum Haus Nr. 14, 
Magdalenabergweg, Kirchdorfer Straße, 
Brandstraße, Pauckenhaid, Ober- und 
Unteredt, Pratsdorfstraße bis zum Haus 
Nr. 52 (Rauscher), Unter- und Oberai-
gen, Wartberger Straße bis Ortstafel, 
Bauerweg, Heitzendorfstraße, entlang 
der Welser Straße bis zum Haus Nr. 19. 
Die Entleerung fi ndet (wenn nicht anders 
angegeben) an folgenden Donnerstagen 
statt:

21. Jänner 2010
18. Februar 2010
18. März 2010
15. April 2010
14. Mai 2010 Freitag
10. Juni 2010
08. Juli 2010
05. August 2010
02. September 2010
30. September 2010
28. Oktober 2010
25. November 2010
23. Dezember 2010 

07. Jänner 2010 08. Juli 2010
21. Jänner 2010 22. Juli 2010
04. Februar 2010 05. August 2010
18. Februar 2010 19. August 2010
04. März 2010 02. September 2010
18. März 2010 16. September 2010
01. April 2010 30. September 2010
15. April 2010 14. Oktober 2010
29. April 2010 28. Oktober 2010
14. Mai 2010 Freitag 11. November 2010
27. Mai 2010 25. November 2010
10. Juni 2010 09. Dezember 2010
24. Juni 2010 23. Dezember 2010

14-tägig

Gebiet West: Von Vorchdorf kom-
mend rechts der Vorchdorfer Straße 
außerhalb des Kerngebietes, Rich-
tung Scharnstein. Weiters die Haus-
nummern der Straßenbezeichnung 
Magdalenaberg Nr. 15 bis 22. Die 
Entleerung fi ndet (wenn nicht anders 
angegeben) an folgenden Donnersta-
gen statt:

28. Jänner 2010
25. Februar 2010
25. März 2010
22. April 2010
20. Mai 2010

17. Juni 2010
15. Juli 2010
12. August 2010
09. September 2010

07. Oktober 2010
04. November 2010
02. Dezember 2010
30. Dezember 2010

Gebiet Ost: Von Vorchdorf kom-
mend links der Vorchdorfer Straße 
außerhalb des Kerngebietes in Rich-
tung Kirchdorf. Die Entleerung fi ndet 
(wenn nicht anders angegeben) an 
folgenden Donnerstagen statt:

14. Jänner 2010
11. Februar 2010
11. März 2010
08. April 2010
06. Mai 2010

04. Juni 2010 Freitag
01. Juli 2010
29. Juli 2010
26. August 2010

23. September 2010
21. Oktober 2010
18. November 2010
16. Dezember 2010

Müllgefäße dürfen nur so weit befüllt werden, dass sich der Deckel noch schließen lässt.
Am Marktgemeindeamt (Bürgerservice ) sind Müllsäcke für zusätzlichen Bedarf erhältlich. 

4-wöchig

4-wöchig

ter, wie Plastikfl aschen, Kanister, Sty-
roporverpackungen usw. entsorgen 
Sie nach Möglichkeit im Altstoffsam-
melzentrum. Kunststoffverpackungen 
aus Gewerbebetrieben und aus der 
Landwirtschaft müssen im Altstoff-
sammelzentrum Pettenbach oder im 
Abfallwirtschaftszentrum Inzersdorf 
entsorgt werden (nur dort erhalten Sie 
den gesetzlich erforderlichen Nach-
weis). Mit der Zustellung der Gelb-
en Säcke für das 
Jahr 2010 wird 
ab der 51. Ka-
lenderwoche be-
gonnen und soll 
bis 10. Jänner 
abgeschlossen 
sein. Reklamati-
onsfrist bis Ende 
Jänner 2010.

4-wöchig

Gerade jetzt in der Weihnachtszeit fällt wie-
der besonders viel Müll an. Wenn aber jeder 
Gemeindebürger und jede Gemeindebürgerin 
den Abfall richtig trennt, kann die Marktge-
meinde Pettenbach viel Kosten für die Müll-
entsorgung sparen und somit müssen die 
Müllgebühren nicht erhöht werden. Gezahlt 
wird indirekt für jede Entsorgung. Nur, dass 
man bei Kunststoffverpackung oder Papier 
die Entsorgung bereits beim Kauf mit bezahlt 
und der Restmüll später durch die Müllabfuhr 
verrechnet wird. Die Müllabfuhr wiegt also 
den Restmüll und stellt dies der Gemeinde in 
Rechnung, worauf hin dann die Marktgemein-
de Pettenbach bei einem eventuellen Anstieg 
auch die Kosten für den Müll anheben muss. 
Wir appellieren nun an jeden/jede Pettenba-
cher/in, den im eigenen Haushalt anfallenden 
Müll korrekt zu trennen, da wir alle somit 
Geld einsparen können.

Mittwoch, 03. Februar 2010
Donnerstag, 04. Februar 2010
Mittwoch, 31. März 2010
Donnerstag, 01. April 2010
Donnerstag, 27. Mai 2010
Freitag, 28. Mai 2010
Mittwoch, 21. Juli 2010
Donnerstag, 22. Juli 2010
Mittwoch, 15. September  2010
Donnerstag, 16. September 2010
Mittwoch, 10. November 2010
Donnerstag, 11. November 2010

Richtige Mülltrennung
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Gebühren der Marktgemeinde Pettenbach
für das Haushaltsjahr 2010

Die entsprechende Zip-Datei in das Verzeichnis „Eigene Dateien“ downloaden und 
anschließend starten (Doppelklick). Outlook muss geschlossen sein. 
Es erscheint nun das Fenster für die Auswahl Müll (Kerngebiet), Müll (Gebiet Ost), 
Müll (Gebiet West), Gelber Sack,... Wählen Sie nun die entsprechende Terminreihe 
aus (mehrere möglich). Bestätigen Sie dann mit „OK“ Ihre Auswahl. 
Nach dem Import der Feiertagsdatei erscheint noch ein Fenster, das Sie mit „OK“ 
bestätigen . 
Ihr MS Outlook 2003 ist nun mit den entsprechenden Terminreihen von der Marktge-
meinde Pettenbach aktualisiert.

Abholtermine für Müll und Gelber Sack im Outlook importieren

Grundsteuer  (A) mit 500 v. H   des Steuermessbetrages
Grundsteuer (B) mit 500 v. H.  des Steuermessbetrages
Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe) mit      15 v.H.  des Preises oder Entgeltes
der Lustbarkeitsabgabe für die Vorführung

Hundeabgabe mit 20,00 € für den 1. Hund
20,00 € für jeden weiteren Hund
20,00 € für Wachhunde

1,45 € für Hundemarke

exkl. Mwst inkl. Mwst

Wasserbezugsgebühr Bereitstellungsgebühr 38,50 € 42,35 € pro Anschluss
Bereitstellungsgebühr 19,25 € 21,18 € pro weiteren Haushalt od. Gewerbe

und mit 0,93 € 1,02 € je m³ bis 30 m³ Wasserverbrauch pro Person
1,30 € 1,43 € je m³ ab 30 m³ Wasserverbrauch pro Person

19,92 € 21,91 € Wasserzählermiete 3-5 m³
54,00 € 59,40 € Wasserzählermiete 20 m³

Kanalbenützungsgebühr     Bereitstellungsgebühr 124,48 € 136,93 € pro Anschluss
Bereitstellungsgebühr 42,21 € 46,43 € pro weiteren Haushalt od. Gewerbe

                                                             und mit 1,78 € 1,96 € je m³ bis 30 m³ Wasserverbrauch pro Person
3,25 € 3,58 € je m² verbauter Fläche 

Pauschale für Brauchwasseranlagen 26,53 € 29,18 € pro Person (aber max. € 106,12)

Abfallgebühr je abgeführten Behälter Beispiele für Jahresgebühren:
60 Liter Tonne 4 wöchentlich

mit 60 Liter Inhalt 4,05 € 4,46 € 73,65 € 81,02 €
mit 90 Liter Inhalt 6,06 € 6,67 € 60 Liter Tonne 2 wöchentlich
mit 120 Liter Inhalt 8,09 € 8,90 € 126,30 € 138,93 €
mit 240 Liter Inhalt 16,17 € 17,79 € 90 Liter Tonne 4 wöchentlich
mit 770 Liter Inhalt 51,88 € 57,07 € 99,78 € 109,76 €
mit 1.100 Liter Inhalt 74,11 € 81,52 € 90 Liter Tonne 2 wöchentlich

178,56 € 196,42 €
120 Liter Tonne 4 wöchentlich

126,17 € 138,79 €
Grundgebühr pro Gefäß und Jahr 21,00 € 23,10 € 120 Liter Tonne 2 wöchentlich
Müllbehälter (60, 90, 120 Liter) 23,64 € 26,00 € 231,34 € 254,47 €
Kosten für zusätzlichen Müllsack 60 Liter) 3,45 € 3,81 € 13 Müllsäcke 60 Liter
                   (Gebühr 3,31 € + Müllsack 0,14 €) 75,47 € 83,20 €

exkl. Mwst. inkl. Mwst.
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Haushalt der Marktgemeinde Pettenbach

Ordentlicher Haushalt (in Euro)
Einnahmen:
Grundsteuer A 49.500 Gastschulbeiträge 53.200 
Grundsteuer B 244.000 Einnahmen Schülerausspeisung 71.000 
Hundeabgabe 6.300 Wasserbenützungsgebühren 215.600 
Kommunalsteuer 1.310.000 Zählermieten 20.100
Lustbarkeitsabgabe 5.000 Kanalbenützungsgebühren 336.700 
Ertragsanteile des Bundes 2.960.500 Bundeszuschuss für Kanalbau BA 04,06,07,09 222.700 
Landesbeitrag für Gemeindestraßen 5.000 Müllgebühren 236.200 
Ausgaben:
Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 930.600
Bezüge der Organe 101.800 Pensionskassenbeitrag 185.600 
Personalkosten 402.900 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 41.700

Gemeindebeiträge für Feuerwehren 18.000 Beitrag für GSF-Fahrzeug 2.200 
Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 977.100
a) Volksschule Pettenbach 185.700
Gastschulbeiträge 13.900 Personalkosten (Reinigungskosten,Schulwart) 71.900 
Mietzinse an VFI Pettenbach & CoKG 40.000 Strom,Heizkosten,Instandh.,Versicherung 43.100 
b) Volksschule Magdalenaberg 33.900
Strom,Heizkosten,Instandh.,Versicherung 10.000 Personalkosten (Reinigungskosten,Schulwart) 10.500 
c) Hauptschule Pettenbach 282.400
Gastschulbeiträge 58.200 Personalkosten (Reinigungskosten,Schulwart) 102.200 
Mietzinse an VFI Pettenbach & CoKG 46.500 Strom,Heizkosten,Instandh.,Versicherung 44.900 
d) Ausspeisung
Lebensmittel (VS,VSM und HS, Kiga ) 25.000 Personalkosten 58.500 
e) Berufsbildende Schulen
Schulerhaltungsbeiträge 31.800 Bau- und Einrichtungsaufwände 24.900 
f) Kindergarten
Gemeindebeitrag 60.000 Kindergartenkindertransport 50.000

Der ordentliche Haushaltsvoranschlag weist Einnahmen von € 6,463.300,00 auf. Die Ausgaben sind in der gleichen Höhe budgetiert, sodass der 
ordentliche Haushaltsvoranschlag 2010 ausgeglichen erstellt werden konnte:
Der außerordentliche Haushalt weist Einnahmen und Ausgaben  in der Höhe von € 1,217.000,00 auf.

Gemeindebeitrag 60.000 Kindergartenkindertransport 50.000
g) Jugendzentrum, Hort
Gemeindebeitrag Jugendzentrum 29.000 Gemeindebeitrag Hort 23.300
Kunst und Kultur 149.800
Personalkosten (Musikschule) 27.200 Leasing Musikschule 29.500 
Gemeindebeitrag Bartlhaus 14.500 Kulturförderung (kulturelle Veranstaltungen) 2.000 
Ortsbildpflege 20.400 Seisenburg 1.900 
Soziale Wohlfahrt 1.189.900
Sozialhilfeverbandumlage 1.160.800 Gemeindebeitrag für Tagesmütter 5.000
Gesundheit 994.700
Sanitätsbeitrag 15.100 Tierkörperbeseitigung 32.500 
Rettungsbeitrag 33.200 Gemeindebeitrag Notarztwagen 19.400
Krankenanstaltenbeitrag 886.900 Förderung erneuerbarer Energieträger 6.000 
Straßenbau, Bauhof 607.300
Straßenbauten 10.000 Straßeninstandhaltungen 15.000 
Personalkosten Bauhof 162.200 Leasing Bauhof 37.000
Winterdienst an Landesstraßen 9.600 ÖPNV Konzept 10.000 
Beitrag für Wegerhaltungsverband 54.100 Verkehrsverbundbeitrag an Land 12.600 
Wirtschaftsförderungen 25.900
Tierzuchtförderung (Landwirtschaft) 14.500 Unternehmerförderung (Betriebe) 5.000 
Bodennahe Gülleausbringung 2.000 
Dienstleistungen 1.302.200
Schneeräumung und Splittstreuung 59.800 Straßenreinigung 2.500 
Peronalkosten WVA 49.100 Personalkosten ABA 50.900 
Darlehensannuitäten WVA 39.500 Darlehensannuitäten ABA 355.700 
Stromkosten (Wasser und Kanal) 39.300 
Finanzwirtschaft und Zuführungen an den ao. Haushalt 682.100 
Personalkosten 134.200 Landesumlage 212.000

        Einnahmen:  Ausgaben: Überschuss/Fehlbetrag
Ortsumfahrung 72.100 72.100 0 
Steuerung der Wasserversorgungsanlage 180.000 180.000 0 
Errichtung Bürgerservicestelle 14.500 14.500 0 
Sportplatz II Bauetappe 438.900 438.900 0 
Kanalbau BA11 84.900 84.900 0 
Kanalbau BA12 16.600 16.600 0 

Außerordentlicher Haushalt (in Euro)

Kanalbau BA13 290.000 290.000 0 
Caritas Kindergarten Pettenbach 30.000 30.000 0 
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Gesunde Gemeinde informiert:

   

Im Rahmen der „Gesunden 
Gemeinde“ der Marktge-
meinde Pettenbach und in 
Zusammenarbeit mit den um-
liegenden Gemeinden soll im 
Jänner 2010 das Projekt der 
Gründung eines 
Stammtisches für „Pfl egende 
Angehörige“ umgesetzt wer-
den.
Motive für das Projekt
Die Pfl ege chronisch Kranker 
bringt für die Pfl egenden An-
gehörigen körperliche und see-

lische Belastungen mit sich. 
Der Pfl egestammtisch soll 
den Pfl egenden Angehörigen 
die Möglichkeit bieten, ge-
meinsam diese Probleme zu 
thematisieren, Erfahrungen 
auszutauschen und fachliche 
Informationen für diese Tä-
tigkeit zu erhalten.

Ablauf eines Stammtisches
Im Rahmen einer offenen Ge-
sprächsrunde treffen sich die 
Pfl egenden Angehörigen ein-
mal im Monat für 2 Stunden 
unter der Begleitung einer/s 
diplomierten Gesundheits- 
und Krankenschwester/-pfl e-
gers (DGKS/P).
Beim Erfahrungsaustausch 
werden persönliche und fach-
lich pfl egerische Belange ent-
sprechend den Bedürfnissen 

der Pfl egenden Angehörigen 
angesprochen.
Die Teilnahme am Stammtisch 
ist für die Gemeindebürger ko-
stenlos.

Für alle interessierten wird am 
Mittwoch, 13. Jänner 2010 

um 20.00 Uhr
in der Inzersdorfer 

Dorfstub’n

ein Informationsabend mit Fr. 
DGKS Monika Lechner vom 
Amt der Oö. Landesregierung, 
Abteilung Gesundheit, ange-
boten.
Ansprechperson der Gesun-
den Gemeinde am Markt-
gemeindeamt Pettenbach ist 
Frau Anneliese Platzer, Tel. 
07586/8155-19 und am Ge-
meindeamt Inzersdorf Frau 

Isabella Windischhofer, Tel. 
07582/81518-10

Der Arbeitskreis „Gesunde 
Gemeinde“ der Marktgemein-
de Pettenbach wünscht ein 
frohes Weihnachtsfest, ein ge-
sundes und erfolgreiches Jahr 
2010

Stammtisch für Pfl egende Angehörige

Es sind vermehrt Anfragen 
und Beschwerden am Markt-
gemeindeamt Pettenbach 
hinsichtlich der Hundehal-
tung und Aufsichtspfl icht von 
Hundehaltern eingegangen. 
Diesbezüglich wird besonders 
auf einige Ausschnitte des Oö. 
Hundehaltegesetz 2002 und 
der Novelle 2006 hingewie-
sen.

Gem. § 3 (2) ist ein Hund in 
einer Weise zu beaufsichtigen, 
zu verwahren oder zu führen, 
dass

- Mensch und Tier durch den 
Hund nicht gefährdet werden

- Mensch und Tier nicht über 
ein zumutbares Maß hinaus 
belästigt werden und

- an öffentlichen Orten oder 
auf fremden Grund nicht unbe-
aufsichtigt herumlaufen kann.

Gem. § 6 müssen Hunde
- an öffentlichen Orten im 
Ortsgebiet an der Leine oder 
mit Maulkorb geführt werden

- bei Bedarf, jedenfalls aber 
in öffentlichen Verkehrsmit-
teln, in Schulen, Kindergärten, 
Horten und sonstigen Kinder-
betreuungseinrichtungen, auf 
gekennzeichneten Kinder-
spielplätzen sowie bei größe-
ren Menschenansammlungen, 
wie z.B. in Einkaufszentren, 
Gaststätten und bei Veranstal-
tungen, müssen Hunde an der 
Leine und mit Maulkorb ge-
führt werden

- an bestimmten Orten außer-
halb des Ortsgebietes an der 
Leine oder mit Maulkorb ge-
führt werden.

Diesbezügliche Verwaltungs-
übertretungen können von der 
Bezirksverwaltungsbehörde 
mit einer Geldstrafe bis zu 
€ 7.000,-- bestraft werden.

Oö. Hundehaltegesetz 2002 
und Novelle 2006
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Apothekendienst
21. Dezember bis 28. Dezember
Apotheke zum Hl. Geist, Welser Straße 3,
4643 Pettenbach   Tel.: (07586) 72 27

28. Dezember bis 04. Dezember
Salvator-Apotheke, Hauptplatz 17,
4560 Kirchdorf/Krems   Tel.: (07582) 60 9 10

04. Jänner bis 11. Jänner
Apotheke zum Hl. Georg, Hammerweg 18,
4563 Micheldorf  Tel.: (07582) 61 29 3

11. Jänner bis 18. Jänner
Apotheke zum Hl. Geist, Welser Straße 3,
4643 Pettenbach   Tel.: (07586) 72 27

18. Jänner bis 25. Jänner
Salvator-Apotheke, Hauptplatz 17,
4560 Kirchdorf/Krems   Tel.: (07582) 60 9 10

25. Jänner bis 01. Februar
Apotheke zum Hl. Georg, Hammerweg 18,
4563 Micheldorf  Tel.: (07582) 61 29 3

01. Februar bis 08. Februar
Apotheke zum Hl. Geist, Welser Straße 3,
4643 Pettenbach   Tel.: (07586) 72 27

08. Februar bis 15. Februar
Salvator-Apotheke, Hauptplatz 17,
4560 Kirchdorf/Krems   Tel.: (07582) 60 9 10

15. Februar bis 22. Februar
Apotheke zum Hl. Georg, Hammerweg 18,
4563 Micheldorf Tel.: (07582) 61 29 3

Veranstaltungskalender Jänner und Februar 2010
Jänner
Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
Fr 08.01. ab 17:00 Fußballturnier Großer Turnsaal AC Flamingos
Sa 09.01. 20:00 Kronenübergabe GH Ranklleiten Faschingsgilde Sauzipf
Sa 09.01. 13:00 Krippenwanderung Treffpunkt:

Marktgemeindeamt
Seniorenbund Pettenbach

So 10.01. Ortsmeisterschaft am Eis Almsee Grünau UNION Pettenbach
Sektion Stockschießen

Mi 13.01. 20:00 Stammtisch für Pflegende
Angehörige

Inzersdorfer Dorfstube Gesunde Gemeinde
Pettenbach

Di 19.01. 09:00
10:00

Oö. Seniorenbund Sprechtag Marktgemeindeamt Oö. Seniorenbund

Mi 20.01 09:00 Wanderung: Nussbach
Holzofenleberkäse –
Besichtigung

Treffpunkt: Fa. Waser Seniorenbund Pettenbach

Sa 23.01 14.00 Mini Sportlerball Pfarrzentrum UNION Pettenbach
Sa 23.01 20:00 Sportlerball GH Knappenbauerwirt Union Fußball

Februar
Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
Sa 06.02. 14:00 Faschingsumzug Sauzipf Faschingsgilde Sauzipf
Sa 06.02. 20:00 Hofball GH Knappenbauerwirt Faschingsgilde Sauzipf
So. 07.02. 14.00 SPÖ Kinderfasching Pfarrzentrum SPÖ Pettenbach
Sa 13.02. 20:00 Musikball Pfarrsaal Musikverein
Mo.
Mi.

15.02.
17.02.

15.30
20.30

Blutspenden Musikschule Pettenbach OÖ. Rotes Kreuz

Di 16.02. 12:00 Faschingsdienstag
Schlüsselrückgaben

Sitzungssaal Faschingsgilde Sauzipf

Mi 17.02. 09:00 Wanderung Auwanderung
Inzersdorf

Treffpunkt: Fa. Waser Seniorenbund Pettenbach

Bezahlte Einschaltung

Mi, 13. Jänner 2010  
Besprechung bzgl. 

Veranstaltungskalen-
der 2010
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Hauptschule Pettenbach
4643 Pettenbach, Scharnsteiner Straße 5, Tel.: (07586) 60 15-2, Fax: (07586) 60 15-4

E-Mail: s409042@eduhi.at, http://schulen.eduhi.at/hspettenbach

Nach einem hoffentlich schönen und sehr arbeitsreichen  Som-
mer darf ich als Direktor der Hauptschule alle recht herzlich 
im neuen Schuljahr willkommen heißen und Ihnen so wie je-
des Jahr zu Schulbeginn einige interessante Informationen für 
heuer geben. So wie  in den vergangenen 3 Jahren haben wir es 
an unserer Hauptschule geschafft, neuerlich 3 Stammklassen - 
davon ist die 1.a-Klasse eine Integrationsklasse - mit insgesamt 
55 Schülerinnen und Schülern bilden zu können! 

Insgesamt besuchen dieses Schuljahr 251 Kinder (120 Mäd-
chen und 131 Burschen) in 12 Stammklassen den Unterricht!
1.a 11/10 21 KV: Sandra Riedl
1.b   9/8 17 KV: Sabine Mayer
1.c 10/7 17 KV: Angela Steinhäusler
2.a 14/10 24 KV: Barbara Ecker-Kreuzinger
2.b 15/9 24 KV: Iris Grussovar
2.c 14/9 23 KV: Daniel Puchner
3.a   9/13 22 KV: Josef Brandstätter
3.b 12/7 19 KV: Susanne Buchmann
3.c   9/10 19 KV: Renate Zweckmayr
4.a 11/12 23 KV: Barbara Aitzetmüller
4.b 11/10 21 KV: Franz Stadler
4.c 10/11 21 KV: Karl Kolnberger
 
31 Lehrerinnen und Lehrer unterrichten in diesem Schuljahr an 
der HS Pettenbach!  (Namen siehe Sprechstundenliste).

So wie fast jedes Jahr zu Schulbeginn kam es zu folgenden Ver-
änderungen im Lehrkörper:
Neu an unserer Schule:
Gabriela Schmid (Arbeitslehrerin – 2 Std.) - VS Micheldorf

Neben den literarischen Unterrichtsgegenständen werden dieses 
Schuljahr auch wieder einige „Unverbindliche Übungen“ zur 
freien Auswahl angeboten:
- Schülerliga-Fußball für die 1. und 2. Klassen
- Schach für alle Schulstufen
- Schulchor für alle Klassen
- Maschinschreiben für die 2. Klassen
- Begabungsförderung Englisch für die 4. Klassen
- Informatik in den 4. Klassen
- ECDL (Europäischer Computerführerschein - in den 2. und    
  3. Klassen)
Außerdem wird in den 1. Klassen die „Verbindliche Übung 
Informatik“ und in den 4. Klassen die „Verbindliche Übung 
Berufsorientierung“ angeboten ( „Verbindliche Übungen“ sind 
für alle Schülerinnen und Schüler verpfl ichtend; es gibt jedoch 
keine Benotung).

Es gibt ab dem Schuljahr 2009/2010 die verbindliche bzw. die 
unverbindliche Übung „Soziales Lernen“ in allen Schulstufen 
und Klassen.

Die insgesamt 41 Schülerlotsen haben ihre wichtige Aufgabe 
bei den Zebrastreifen vor unseren Schulen wieder aufgenom-
men. 

Heuer völlig neu …und darauf sind wir besonders stolz:
Schulsanierung unserer Hauptschule !!!

Es grenzt fast an ein Wunder!
In der letzten Schulwoche begannen die Arbeiten hinsichtlich 
unserer Schulsanierung:
Den ganzen Sommer über wurde von vielen Firmen das fast un-
mögliche war gemacht – wir bezogen am 14. September 2009 
unsere Schule wieder! Auch wenn vieles noch ein Stück weit 
von dem weg war, was man fertig nennt, so hatte sich doch der 
enorme Arbeitsaufwand aller Professionisten gelohnt!
Der Unterricht konnte ohne größere Schwierigkeiten und Stö-
rungen beginnen. Bereits nach einigen Wochen des Baustellen-
lebens kehrte beinahe der Alltag wieder ein – und alle sind stolz, 
die ersten zwei Drittel der Schulsanierung so gut überstanden 
zu haben und jetzt in einem wunderbar neuen und allen Anfor-
derungen gerecht werdenden Schulgebäude zu Hause zu sein!

HD Karl Schachinger

Gewinner der Tischtennis-
Schulmeisterschaft



Nachrichten 

 Pettenbacher Gemeindenachrichten   15

„Schulmodell Oö – Neue Mittelschule“
Als einzige Hauptschule im 
Bezirk setzt Pettenbach ab 
2010/11 den Schulversuch 
„Oberösterreichische Mittel-
schule“ um. 
Die Stabsstelle für Schulent-
wicklung im Landesschulrat 
Oberösterreich hat in Zusam-
menarbeit mit dem Bundesmi-
nisterium das Modell „Oberö-
sterreichische Mittelschule“ 
entwickelt. Es soll den Bil-
dungseinrichtungen als Rah-
menplan dienen und bietet den 
Schulen zusätzlich die Mög-
lichkeit, standortspezifi sche 
Schwerpunkte zu setzen.
6 Extrastunden
Grundlage des Modells sind 
6 Extrastunden pro Woche 
(meist in den Hauptfächern) 
die Hauptschullehrer zusam-
men mit Lehrkräften aus hö-
her bildenden Schulen für die 
Schüler zur Verfügung stehen. 
Jede Hauptschule muss also 
eine Partnerschule haben. Die 
Partnerschule der HS-Petten-
bach ist die HAK/HLW Kirch-
dorf.
Sprachen, Wirtschaft und 
Neue Medien
Neben den Hauptfächern wer-
den die Lehrer der Partner-

schule HAAK/HLW Kirch-
dorf auch Wahlpfl ichtfächer 
mit unterrichten. „Wir legen 
großen Wert darauf, ein weites 
Spektrum abzudecken und 
die Schüler bestmöglich auf 
den Übertritt in andere Schul-
formen vorzubereiten“, so 
Schachinger. Ab der 7. Schul-
stufe wird neben Englisch eine 
weitere lebende Fremdsprache 
angeboten (Französisch, Ita-
lienisch). Wirtschaftsgeogra-
fi e und ein Kaufmännisches 
Praktikum (Rechnungswesen, 
Betriebswirtschaft) sollen die 
Schüler optimal auf die HAK 
vorbereiten; die Wahlpfl icht-
fächer Neue Medien oder An-
gewandte Physik und Chemie 
erleichtern den Umstieg in 
eine HTL. Außerdem stehen 
noch Fächer wie „Vital und 
Gesund“, „Musik – Tanz – Be-
wegung“ oder „Fit und Aktiv“ 
zur Auswahl.
Vielseitiger als Unterstufe
Mit diesen neuen Wahl-
pfl ichtoptionen bietet die 
Hauptschule Pettenbach mehr 
Möglichkeiten als durch-
schnittliche Unterstufen. Im 
regulären Lehrplan ist außer-
dem der Gegenstand „Kochen“ 

für Burschen und Mädchen 
fi x verankert – die optimale 
Voraussetzung für jede HLW 
(Höhere Bundeslehranstalt für 
Wirtschaftliche Berufe).
Keine Leistungsgruppen
Das Hauptziel des Schulmo-
dells ist die Erleichterung des 
Übertritts in andere Schul-
formen. Darüber hinaus sinkt 
der Selektionsdruck in der 
4. Klasse Volksschule, die 
Schüler müssen nicht so weit 
pendeln und es gibt keine 
Leistungsgruppen mehr. Das 
Zeugnis des „Schulmodells 
Oberösterreichische Mittel-
schule“ berechtigt uneinge-
schränkt zum Besuch einer 
AHS, einer realgymnasialen 
Oberstufe sowie einer berufs-
bildenden mittleren und hö-
heren Schule. Es berechtigt 
außerdem zum Übertritt in 
eine praxisnahe Berufsorien-
tierung oder eine individuelle 
Berufsausbildung.
3 Mittelschule-Klassen
Voraussetzung für die Aufnah-
me ist der positive Abschluss 
der vierten Klasse Volksschu-
le. Auch Kinder mit sonder-
pädagogischem Förderbedarf 
werden in heterogenen Klas-

sen aufgenommen. „Bis Herbst 
2010 ist der Umbau der Schule 
abgeschlossen – dann können 
wir mit 3 Stammklassen und 
einer top-ausgestatteten Bil-
dungseinrichtung in das neue 
Modell starten!“
So wie in den vergangenen 
Jahren werden wir uns auch 
heuer wieder bemühen, den 
schulpartnerschaftlichen Kon-
takt zwischen Eltern, Lehrern 
und Schülern gemäß unserem 
Leitbild „Gemeinsam leben – 
miteinander lernen“ weiterhin 
besonders zu pfl egen und alle 
PettenbacherInnen so hautnah 
wie möglich am schulischen 
und gesellschaftlichen Leben 
unserer Hauptschule das ganze 
Jahr über teilhaben zu lassen.
Somit darf ich uns allen ein 
schönes und spannendes 
Schuljahr 2009/2010 wün-
schen, auf positive Zusammen-
arbeit hoffen und bereits schon 
jetzt unser „Super-Fest 2010“ 
anlässlich des Abschlusses 
der Schulsanierung und des 
50-jährigen Bestehens unserer 
Hauptschule Pettenbach für 
den Herbst 2010 ankündigen.

HD Karl Schachinger

Betreuer/in im Jugendzentrum zu sein bringt es mit sich, dass 
man dann arbeitet, wenn die Anderen frei haben und fortgehen. 
Das Arbeitsfeld ist vielfältig und erfordert u. a.  die Bereitschaft 
sich auf die unterschiedlichen Lebensweisen der Jugendlichen 
einzulassen, sie so zu akzeptieren wie sie sind, mit ihnen zu 
reden, ihnen zu zuhören, ihnen Selbstsicherheit vermitteln, 
Konfl ikte mit ihnen auszutragen und ihnen immer wieder auch 
Grenzen zu setzen. 
Das Betreuungsteam sorgt dafür, dass sich die Jugendlichen im 
JUZ wohl fühlen und organisiert Aktionen die ihren Interessen 
entsprechen. Es ist nicht immer einfach Menschen zu fi nden, 
die mit dem nötigen Idealismus, Engagement und Verantwor-
tungsbewusstsein in der Jugendarbeit tätig sein wollen, darum 
möchte ich an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an das 
JUZ Betreuungsteam aussprechen und hoffe, dass dieses Team 
noch lange im JUZ aktiv sein wird.

Das JUZ hat am 25. und 26. Dezember, sowie am 1. Jänner 
2010 geschlossen!

Angela Steiner

v.l.n.r.: Christine Rankl, Maria Reiter, Susanne Baumgar-
ten mit Therapiehund Oskar und Michael Aitzetmüller

JUZ (Jugendzentrum) Pettenbach
4643 Pettenbach, Schlößlplatz 2, Tel.: (07586) 206 27   

www.bauhof.cc, E-Mail: bauhofpett@ycn.at 

JUZ-Betreuungsteam 2009
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3, Telefon und Fax (07586) 205 11 
E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

Eine Saison mit vielen großen Wettkämpfen, Trainingswochen 
in den Ferien und Kampfrichterschulung in der Südstadt  geht 
zu Ende .
Wir gratulieren Regina Weismann und Katharina Hartmann zur 
erfolgreich abgeschlossenen Prüfung.
Unsere Mädchen traten heuer beim Linzcup, beim Schönbrun-
ncup, bei der Oö. Landesmeisterschaft in Vorchdorf, bei der 
Schülerstaatsmeisterschaft in Graz an und sogar für die Öster-
reichische Staatsmeisterschaft in Innsbruck hat sich eine Gym-
nastin qualifi ziert und gut abgeschnitten.
Im November waren wir bei den Union Landesmeisterschaften 
in Kleinmünchen und den krönenden Abschluss der Saison 
machte der 2 tägige Union Bundescup in Salzburg. 
Unser erfolgreiches Team : 
Verena Amering; Nicole Buchegger; Celine Wagner; Alexandra 
Buchegger; Julia Fischereder; Maria Hageneder; Juljana Knab                  
Regina Weismann; Theresa Hartmann
Trainingsstunden  sind Dienstag, Donnerstag und Samstag.
Info bei Eva Braunegger Tel. 07586/7455

Auch die Turnstunden haben wieder alle begonnen :
Damenturnen  Mo; 19:45 Uhr
Geräteturnen Mädchen Di;  16:30 Uhr und 18:00 Uhr
Mädchenturnen  Di;  18:00 Uhr
Stepaerobic  Di;  20:00 Uhr
Eltern-Kind Turnen Fr;   16:00 Uhr und 17:00 Uhr
Kinderturnen ab 5 Jahre Fr;   17:00 Uhr
Knabenturnen  Fr;   18:15 Uhr

NEU AB JÄNNER - VIDEO CLIP DANCE 
immer Samstag, 14.00 Uhr
Pilates für die Wirbelsäule
Beginn : 21.1.2010 , 19,00 Uhr

Info und Anmeldung bei Evelyn Aitzetmüller 
Tel: 07586/8411, 0650/6826752

Die Vorturner und Vorturnerinnen wünschen allen Turnbe-
geisterten ein gesegnetes Weihnachtsfest !

3. 4. 5.1. Kinderschi und -snowboardkurs  
 der Schischule Kasberg
6. 1.  VKB RTL Almtalcup
6. 1.  Schneegfechtl Almtalcup Kids
16. 1. Vereinsmeisterschaft
24. 1.  Wolf Torlauf Almtalcup
31. 1.  Union Landesmeisterschaft
13. 2. Union Bezirksmeisterschaft
17. 2. Jugendschitag Almtalcup Kids
21. 2. Waser Lauf Almtalcup
21. 2. Hopfenkönigkrugrennen Almt.
27. 2. Ortsschitag
13. 3. Tritec Fun Race Almtalcup Kids
13. 3. Softy Slalom Almtalcup Kids

 TRITEC Pettenbach 

SCHIKURS / SNOWBOARDKURS  für Schüler

Liebe Eltern, 
auch diesen Winter führt die Schischule in Zusammenarbeit mit dem Schiverein 
wieder einen Schi- und Snowboardkurs am Kasberg durch. 

Schikurs  für Kinder ab 6 Jahre (Anfänger und Fortgeschrittene) bzw. 
Snowboardkurs (bei Anmeldung bitte bekannt geben, Leihboards möglich) 

Termin: 3. – 5. 1. 2010 
Preis für 3 Tage: € 106,00

Anmeldung u. Auskunft:  Dr. Walter Littringer (Tel.07586/8935) 
 Waldhör Sport und Freizeit (Tel.07586/7655) 
 Schischule Grünau (Tel. 07616/8109) 

Schibus-Fahrplan:      ab 9.00 Uhr Pettenbach (Kirche) an ca. 15.45 Uhr 
Vorankündigung: Schikurse für Kinder im Vorschulalter von 12. – 14. 1.10  
 Damenschikurs im Jänner (Termin noch nicht fixiert) 
------------------------------------------------------------------------------------------

Wir wünschen Ihnen ein FROHES WEIHNACHTSFEST 
und GUTEN RUTSCH ins NEUE JAHR!

Termine 2010

Ortsschitag
Am 27. Februar 2010  fi ndet der Pettenba-
cher Ortsschitag am Kasberg statt.

Sektion Tennis
Die Vereinsleitung wünscht allen Mitglie-
dern, Gönnern und Freunden ein frohes Weih-
nachtsfest und ein „Prosit Neujahr“.
Für alle Tennisfreunde: Silvestertreff am 
31. Dezember 2009 ab 15:00 Uhr.

Sektion Turnen und Gymnastik

Schiball
25. Dezember im Pfarrheim mit DJ Hans 
und im Pfarrsaal mit Tanzmusik
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Rettungsinsel - Vom Pfl aster 
zum Schutzraum
Die Plattform www.rettungs-
insel.at initiierte österreich-
weit Rettungsinseln, an die 
sich Kinder in Not wenden 
können. In Pettenbach haben 
sich bereits 11 Unternehmer 
und das Gemeindeamt mit 
seinem Leiter OAR Günther 
Weigerstorfer der Aktion an-
geschlossen.

Rettungsinseln sind Anlauf-
stellen, bei denen Mitarbeiter 
zuhören. Glauben schenken, 
beruhigen, trösten, eventuell 
Erste Hilfe leisten oder eine 
vom Kind benannte Bezugs-
person ausfi ndig machen und 
benachrichtigen beziehungs-
weise wenn nötig die Polizei 
verständigen.

Rettungsinsel: Aufkleber als 
sichtbares Zeichen.
Dabei kann jedes Unterneh-
men, jede öffentliche Ein-
richtung eine Rettungsinsel 
sein, die tagsüber erreichbar 
und moralisch und ethisch 
unanfechtbar ist. Rettungs-
inseln sollen freie, öffentlich 
zugängliche Räumlichkeiten 
sein, die den Kindern Sicher-
heit bieten. Kinder erkennen 
solche Rettungsinseln durch 
Aufkleber an Eingangstüren 
oder Schaufensterscheiben. 
Rettungsinseln bekommen 
diesen Aufkleber kostenlos 
bei www.rettungs-insel.at.

In Pettenbach gibt es bereits 
12 Rettungsinseln, die nicht 
nur einem 12 jährigem Mäd-
chen eine Therapie ermögli-
cht haben, sondern auch den 
Aufkleber angebracht haben 
und somit für ihre Kinder und 
Jugendliche eine sichere Um-
gebung gewährleisten. 

Folgende Betriebe und Be-
hörden sind in Zukunft eine 
sichere Anlaufstelle für Kin-
der in Not:
- Gemeindeamt Pettenbach
- Hofwirt
- Staudinger Bau GmbH
- Alternative Energieanlagen     
  Waser GmbH
- Fleischhauerei Hüthmayr  
   August
- Autohaus Schweiger
- Cafe Seitenblicke
- ADEG-Markt Ewald      
  Pennerstorfer
- Apotheke “Zum Heiligen    
  Geist“
- Markus Steffan Lichttechnik
- Das Dorfcafe Margit    
  Neuburger
- Pizzeria Eskalero

Nähere Infos und die Standorte 
auf einer Karte können Sie un-
ter www.rettungs-insel.at ein-
sehen. Weiters empfehlen wir 
die Seiten  www.help4you.at 
und www.power4me.at

v.l.n.r. Anja Kirst, Toni Polster, und Jörg Fekesa unter-
stützen die Plattform www.rettungs-insel.at

Herz-Kreislauf Treining mit Kräftigung. 
Bei einer mitreissenden Musik …ein 
schweisstreibendes Programm. 

Kursabend:   Donnerstag, ab 14. Jän.2010 
Zeit: 18:00 – 18:50 Uhr 
Wo:  Pettenbach, Almtalcamp-Wohnpark, Bewegungscenter 
Beitrag:  € 30,- (bar bei Kursbeginn) , 7 Abende 
Info:  1.Abend schnuppern möglich, begrenzte Teilnehmerzahl

Durch dehnen, mobilisieren und Training soll die gesamte 
Muskulatur verbessert und somit das körperliche Wohlbefinden 
gesteigert werden. Kraftaufbau zum Schutz der Wirbelsäule, 
Stretching und   Entspannung zum Ausklang.

Kursabend:   Donnerstag, ab 14. Jän.2010 
Zeit: 19:00 – 19:50 Uhr 
Wo:  Pettenbach, Almtalcamp-Wohnpark, Bewegungscenter 
Beitrag:  € 30,- (bar bei Kursbeginn) , 7 Abende 
Info:  1.Abend schnuppern möglich, begrenzte Teilnehmerzahl
Mitzubringen:  Gymnastikmatte, lockere Bekleidung 

Body Art ist ein Ganzkörpertrainingskonzept, das deinen Geist und 
deinen Körper als eine Einheit anspricht. Es vereint Körperkräftigung, 
Flexibilität, Stabilität und Atmung. Das Gefühl von Balance und 
Koordination wird durch ruhige Bewegungsabläufe und harmonischen 
Übergängen aus fernöstlichen Trainings- und Bewegungsformen 
unterstützt. 

Kursabend:  Donnerstag, ab 14. Jän.2010 
Zeit: 20.00 – 21:00 Uhr 
Wo:  Pettenbach, Almtalcamp-Wohnpark, Bewegungscenter 
Beitrag: € 30,- (bar bei Kursbeginn) , 7 Abende 
Info:  1.Abend schnuppern möglich, begrenzte Teilnehmerzahl
Mitzubringen:  Gymnastikmatte, lockere Bekleidung  

ANMELDUNG: Tel: 07588/ 7461 edith.h@a1.net
Mobil: 0664/4971718
Kursleitung: Edith Huemer              
 Ich absolvierte zahlreiche Ausbildungen im In- und 
Ausland und unterrichte seit vielen Jahren.   
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Margit Neuburger 
Gerbergasse 2 

A-4643 Pettenbach 
Tel:: 0664/ 21 08 390 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
MO – FR: 8:00 – 24:00 Uhr 
SA: Ruhetag 
SO: 8:00 – 13:00 Uhr

Auf Euer Kommen freuen sich 
Margit & Ihr Team 

    Täglich Frisches 
              Mittagsgericht um 5 €

Bezahlte Einschaltung

Der Siedlerverein Pettenbach 
wünscht all seinen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern:

Frohe Weihnachten und ein 
glückliches Jahr 2010 

Er freut sich schon auf die gute Zu-
sammenarbeit im neuen Jahr!

Schenken Sie Weihnachten Sonne! 
Solariumaktion: € 100,-- laden, € 80,-- zahlen 

Gutscheine im Café erhältlich 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr 

wünscht das Café Seitenblicke Team!

Bezahlte Einschaltung

bezahlte Einschaltung

Vorankündigung
Die Union Pettenbach, Sektion 
Stockschützen veranstaltet, je nach 
Witterung, voraussichtlich  am 10. 
Jänner 2010 die Pettenbacher Orts-
meisterschaft auf dem Eis am Alm-
see. 

Anmeldungen bis 08. Jänner 2010  bei 
Roland Platzer, Tel.: 0664/6259535

Sektion 
Stockschützen

Wir schließen!
Aus wirtschaftlichen Gründen müssen wir leider 
bekanntgeben, daß der Backofen in Zukunft kalt 
bleibt und wir den Backbetrieb einstellen.

Familie Bäckerei Bruckner 
und Ihre MitarbeiterInnen 
bedanken sich sehr herz-
lich für die Jahrzehnte-
lange Treue.

Ihre Bäckerei im Ort
Bruckner Dominik

Bezahlte Einschaltung
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bezahlte Einschaltung
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Pettenbacher Christkindlmarkt
Am 8. Dezember 2009 fand bei teilweise schlechter Witterung 
der traditionelle Christkindlmarkt in Pettenbach statt. Dieses 
Jahr nahmen 51 Aussteller daran teil. Im Pfarrzentrum konnte 
man großteils kunstgewerbliche Aussteller besuchen und den 
Rundgang bei Kaffee und Kuchen gemütlich ausklingen lassen. 
Für das leibliche Wohl war im Pfarrhof und am Kirchenplatz 
bestens gesorgt.

Um 15:00 Uhr gab es wieder den seit Jahren vom ÖAAB orga-
nisierten Besuch des Nikolauses und seine Geschenke wurden 
von den kleinen Besuchern des Christkindlmarktes begeistert 
entgegen genommen. 

Um 18:00 Uhr fand der Perchtenlauf mit den Grünauer Perchten 
statt. Viele Besucher wollten sich das traditionelle „Austreiben 
der bösen Mächte“ durch die Schiachperchten nicht entgehen 
lassen. Das Punschdorf am Kirchenplatz war wieder bis in die 
Nacht hinein gut besucht.

Alles in allem war unser Christkindlmarkt wieder ein voller Er-
folg! Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Ausstellern 
und den fl eißigen Helfern im Hintergrund bedanken, denn ohne 
sie wäre es uns nicht möglich, eine solche Veranstaltung zu or-
ganisieren. 

Bgm. Friedrich Schuster und Fraktionsobfrau der ÖVP Sigrid Grubmair mit den Grünauer Perchten

Ein paar Mitglieder der mittlerweile überall präsenten Band 
„Press-Brass-Bradler“ begleiteten uns den ganzen Tag musika-
lisch durch den Christkindlmarkt. Links Teresa Grubmair und 
Laura Steinhäusler mit dem Heiligen Nikolaus und ganz rechts 
Kurt Becker

Die Grünauer Perchten sind aber nicht nur zum Fürchten, denn 
es nahmen heuer erstmals auch schwarze und weiße Engerl 
beim Perchtenlauf teil. Sie verteilten während dem Lauf Süßig-
keitensäckchen an alle Kinder.


